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Verteilung kostenlos an die Haushalte in: Albersroda, Altenroda, Bad Bibra, Baumersroda, Bergwinkel, Billroda, Birkigt, Burgscheidungen, Dorndorf, Gleina, Golzen, Jüdendorf, Kahlwinkel, Kal-
zendorf, Karsdorf, Kirchscheidungen, Laucha, Liederstädt, Nebra, Pretitz, Reinsdorf, Saubach, Schnellroda, Steigra, Tauhardt, Thalwinkel, Tröbsdorf, Vitzenburg, Wangen, Weischütz, Wennungen, 
Wetzendorf, Wippach und Zingst. 

w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t e c h o w i e h e

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

• Bad Bibra • Grockstädt/Spielberg

• Wangen • Wetzendorf • Laucha

Turmabnahme der St. Jacobi-Kirche
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Saubach - Zwischen Dorfbäckerei 
und St. Jacobi-Kirche Saubach 
schauten gespannt hunderte 
Augenpaare auf den Kirchturm 
in Erwartung eines sehr seltenen 
Ereignisses. Medienvertreter 
richteten ihre Kameratechnik ein. 
Per Schwerlastkran wurde in ei-
ner gut zweistündigen Aktion die 
Kirchturmspitze sowie die Haube 
vom insgesamt 38 Meter hohen 
Turm abgenommen. Am Vortag 
war der Kran einer Thüringer 
Spezialkranfirma zwischen zwei 
Häusern vor der Kirche aufgestellt 
worden. Dem vorausgegangen 
waren Schotteraufschüttungen 
in der Hanglage. Der Ablageplatz 
für die Turmteile war einzurichten 
und im Turm Vorbereitungen 

für Demontage und gesicherte 
Abnahme mit dem Kran zu tref-
fen. Diese Arbeiten führte eine 
Zimmerei aus Apolda aus. Am 
Turm selbst stand bereits ein 
Baugerüst. Ein Naumburger Inge-
nieur- und Planungsbüro zeichnet 
sich für die Planung und Bauüber-
wachung der Kirchturmsanierung 
zuständig. Die verschiedenen 
Unternehmen arbeiteten Hand 
in Hand, um die anspruchsvolle 
Turmabnahme reibungslos zu 
meistern. Präzisionsarbeit leistete 
der Kranfahrer beim Einschwen-
ken und Absetzen der etwa 1,8 
Tonnen wiegenden Turmspitze 
– da gab es aus den Reihen der 
Zuschauer spontan Beifall. Auch 
die Verbandsgemeindebürger-

meisterin Monika Ludwig und 
Finneland-Bürgermeister Rupert 
Schlosser verfolgten aufmerksam 
die Arbeiten. Wenig später wurde 
es wieder spannend, als die Hülse 
aus dem Turmknopf geöffnet 
wurde. DDR-Münzgeld, eine Ta-
geszeitung „Freiheit“ vom 3. Juli 
1982, ein SCV-Karnevalsorden 
und eine Plakette aus Laucha 
von 1982 kamen zum Vorschein 
(Laucha feierte 1982 110 Jahre 
Feuerwehr, 100 Jahre Karneval 
und 50 Jahre Glockenmuseum) 
und ein „Zollschein“ verriet, dass 
Hirschroda 775 Jahre mit einem 
Heimatfest feierte. Umfangreiche 
Handschriften zur Kirchen- und 
Turmgeschichte in sehr gutem 
Zustand neben Saubacher Post-

karten und Fotos von einer Kirch-
turmreparatur vor 40 Jahren wur-
den kurz in der Kirche gesichtet. 
In der Zwischenzeit waren alle 
Vorbereitungen getroffen, um die 
tonnenschwere Turmhaube aus 
der Verankerung zu heben. Noch 
einmal höchste Konzentration bei 
allen beteiligten Firmenmitarbei-
tern. Auch dieser zweite Schritt 
verlief mit Bravour. Zuletzt erhielt 
der nun offene Turm eine proviso-
rische Wetterschutzabdeckung. 
Inzwischen rückte eine weitere  
Baufirma an für die Sanierung 
des Turmmauerwerks. Beide am 
Fuß der Kirche platzierte Turmteile 
werden parallel dazu eine Rundu-
merneuerung erhalten. 
       Text & Fotos: Gisela Jäger

In eigener Sache – Unterstützung erbeten!
Liebe Leserinnen und Leser des UNSTRUT-ECHO, 
wie Sie wissen, wird unsere Heimatzeitung im 14-tägigen Rhythmus kostenlos an die Haushalte im Verbreitungsgebiet verteilt.
Was viele aber nicht wissen, wir finanzieren uns über die Anzeigen, die Kunden in unserer überregionalen redaktionell unabhängigen 
Zeitung veröffentlichen. Wir erhalten keine Förderung von der Stadtverwaltung, sonstigen Ämtern oder dem Staat.
Die Coronasituation mit Blessuren zu überstehen war für uns alle nicht leicht. Derzeit leiden wir, wie viele Firmen und Privathaushalte, unter 
der heftigen allgemeinen Inflation und den gestiegenen Kosten. Doch unsere Branche kämpft mit einer riesigen zusätzlichen Belastung. 
Seit Jahresbeginn sind die Papierpreise und die damit verbundenen Druckkosten um 30% (!!!) gestiegen, die nächste Erhöhung wurde für 
Juni angekündigt. Das bringt unser Finanzierungssystem aus dem Gleichgewicht.
Die redaktionellen Beiträge zeitnah zu veröffentlichen ist nur noch schwer möglich, da nicht beliebig viele Seiten gedruckt werden können 
- wegen der hohen Papierkosten. Wir bitten an dieser Stelle alle fleißigen Redakteure um Verständnis und Geduld.
Wir sahen uns, der neuen Situation geschuldet, erstmalig gezwungen, die Preise der gewerblichen und privaten Anzeigen zu erhöhen.
Doch sind wir jetzt an einem Punkt, wo wir Sie zusätzlich um Ihre Hilfe bitten. Es ist überlebenswichtig! 
Bitte unterstützen Sie unsere unabhängige Heimat-Zeitung!
Damit Ihr UNSTRUT-ECHO weiter so schön bleiben und kostenlos in die Haushalte geliefert werden kann, bitten wir um Ihre 
finanzielle Unterstützung. Kontoinhaber: Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, IBAN DE 48 8205 5000 3000 0099 72, Kyffhäusersparkasse, 
Betreff: Zuwendung Unstrut-ECHO + Ihr Name und Ihr Ort  

Ihr Team des UNSTRUT-ECHO
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Kolumne Computerhilfe: 
Recht auf (schnelles) Internet

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 17. Juni 2022

Anzeigenannahmeschluss: 13. Juni 2022
Redaktionsschluss: 10. Juni 2022

Am 1. Juni sollte eine Verord-
nung beschlossen werden, die 
endlich das Recht auf schnelles 
Internet für Alle bringt. Aller-
dings wusste man schon im 
Vorfeld, dass der Termin nicht 
eingehalten wird. Dass es ak-
tuell andere Themen auf der Ta-
gesordnung gibt, ist klar. Darum 
werden der Digitalausschuss 
des Bundestages und der 
Bundesrat erst später darüber 
beraten. Aber worum geht es 
und was bringt das eigentlich?
Die neue Verordnung bringt erst-
mals einen Rechtsanspruch auf 
Breitband-Internet. Zunächst 
sind nur 10 MBit/s im Down-
load und 1,7 MBit/s im Upload 

vorgeschrieben. Das klingt erst 
einmal wenig, aber die Werte 
sollen ständig angepasst wer-
den. Außerdem wird kaum ein 
Anbieter nur solch schwache 
Verbindungen legen, wenn er 
einmal dazu verpflichtet ist. Ver-
pflichten kann dazu die Bundes-
netzagentur, denn schließlich 
besteht ein Rechtsanspruch. 
Das ist besonders auf dem Land 
interessant, wo es immer noch 
Gegenden ohne Breitband gibt.
Um sich etwas in den Zahlen 
zurecht zu finden, hier noch ein 
paar Vergleiche: Zum Surfen und 
Schreiben von Mails genügen 
die 10 MBit/s. Videos werden 
allerdings ruckeln. 1GB braucht 

dann ca. 15min im Download. 
Um Filme auf einer der be-
kannten Plattformen streamen 
zu können, sollten mindestens 
20 MBit/s anliegen. Die Zahl 
vervielfacht sich noch einmal, 
je nachdem, wie viele Personen 
und Computer ihr Netz im selben 
Haushalt mit nutzen. Auch die 
Nachbarn können Ihre Bandbrei-
te beeinflussen, darum buchen 
Sie besser einen Vertrag, der 
etwas mehr bietet als nur das 
Nötigste. 

Labradormix-Welpen, 2 zucker-
süße Rüden suchen zum 01.06. 
ein zu Hause, bei Interesse 0177 
2636591

Verk. gebr. Ceranherde , 
Plattenh., Gash. Waschm., Trockn., 
Geschirrsp., Kühl-Gefrierger. 
mit Garantie, Kundendienst u. 
Ersatzteilen, Tel.: Rastenberg 
036377 80224

Angebot Juni:  Beim Kauf von 
2 Sack Gänsefutter gibt es 25 kg 
Futterkartoffeln gratis. Querfurt, 
Mühle Lodersleben, Tel.: 034771 
22024

Thüringer-Trüffelanbau.de sucht 
Aushilfskräfte für Bürotätigkeiten, 
Garten- oder Landschaftsbau. 
Abwechslungsreiche Tätigkeiten, 
gründliche Einarbeitung. Minijob 
oder Teilzeit. Kontakt: 034672 
932864 oder E-Mail: info@thuerin-
ger-trueffelanbau.de

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
Abw ick l .  des  Ve r kau fes , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 

Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Bad Bibra, EFH, Wfl. ca. 155 m², 
Gst. 215 m², Bj. um 1930, Heizung 
Gas, Energiebedarfsausw. 175,8 
kWh/(m²a) Klasse F,  VHB: 
130.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Bornstedt, MFH, Wfl. ca. 290 
m², Gst. 547m², Bj. um 1800, sa-
niert, vermietet, Heizung Elektro, 
Energiebedarfsausw. 236,7kWh/
(m²a) Klasse G, VHB:190.000 Euro 
zzgl. 3,75%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Bottendorf, EFH, Wfl. ca. 140 m², 
Gst. 330 m², Bj. um 1900, Heizung 
Öl, Energiebedarfsausw.353,4 
kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
44.500 Euro zzgl. 2000,-€ MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Buttstädt, Stadthaus, Wfl. 
ca. 300 m², Gst. 331 m², Bj. 
um 1900, teilsaniert, Ölheizung, 
Energiebedarfsausw. 233,9 kWh/

(m²a) Klasse G, VHB: 270.000 
Euro zzgl. 3,75%MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Eckartsberga, MFH, Wfl. 
ca. 224 m², Gst. 808 m², Bj. 
um 1936, vermietet, Heizung 
Erdgas, Energieverbrauchsausw. 
195,3  kWh/(m²a) ;  K lasse 
F,  VHB:195.000 Euro zzgl . 
3,75%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Kalbsrieth, EFH, Wfl. ca. 110 
m², Gst. 2512 m², Bj. um 1900, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
299,3 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
130.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Naumburg Mehrfamilienhaus, 
7 Wohneinheiten, teilweise 
vermietet, Wfl. 427 m², Gst. 
526 m², Bj. 1908, ZH Erdgas, 
Energiebedarfsausw. 124,1kWh/
(m²a) Klasse D, VHB: 350.000 Euro 
zzgl. 3%MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.

Röblingen, ETW, Wfl. ca. 
61 m²,  Bj .  1957,  Heizung 
Gas,Energieverbrauchsausw. 
221kWh/(m²a) Klasse.G; VHB: 
30.000 Euro, 2.000€ MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung – Tel. 034771 
22870 – „Seit 31 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 

EFH in und um Röblingen – Tel. 
034771 22870 – „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Eisleben – Tel. 
034771 22870 – „Seit 31 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
31 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 
Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel.: 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf
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Pfingsten in Reinsdorf

Die "Steierschen Pfingstburschen e.V." laden zum  
traditionellen Pfingstfest in Steigra recht herzlich ein

Pfingstsamstag, den 04.06.2022
20 - 1 Uhr Tanz mit  der “Tanzband Fusion“ aus Egeln   
Einlass: 19.30 Uhr  

Kleinpfingsten am Freitag, den 10.06.2022
21 Uhr Pfingst-Disco auf dem Saal mit “ Dj Thomas Ritter “
Kleinpfingsten am Samstag, den 11.06.2022
20 - 1 Uhr Tanz mit  der Band “ Intensiv “ aus Helbra        
Einlass:  19.30 Uhr

Spitzpfingsten am Samstag, den 18.06.2022
16 - 20 Uhr  Ausschießen des Pfingstpokals auf dem 
Schießstand durch den Schützenverein Steigra e.V. 
19 Uhr Fackelumzug mit der “Barnstädter Schalmeienkapelle“und 
Birkenverbrennung, für Stimmung sorgt “Dj Mario Sabbarth“

traditionellen Pfingstfest in Steigra recht herzlich eintraditionellen Pfingstfest in Steigra recht herzlich ein

Pfingstfest
2022

Nachdem die Reinsdorfer Pfingst-
burschen coronabedingt 2 Jahre 
keine Veranstaltung durchführen 
konnten, findet dieses Jahr das 
traditionelle Pfingstfest wieder 
statt. Los geht es am Freitag mit 
dem Birkenholen in der Nähe vom 
Allstedter Flughafen. Am gleichen 

Tag werden dann an jedem Haus-
halt die Maien gestellt und der 
Festplatz geschmückt. Samstag 
ist dann das Reihegehen mit 
musikalischer Umrahmung. 
Ab 10 Uhr Sonntag findet ein 
musikalischer Frühschoppen 
statt. Um 14 Uhr ist ein Verkaufs-

stand und Basteleien mit Allerlei 
Pünktchen aus Nebra, Zinngießer 
Ingo Schneppel, Mal- und Bastel-
straße, Hüpfburg und Preiskegeln 
angesagt. 15 Uhr gibt es dann 
Kaffee und Kuchen von den 
Pfingstmädels bei flotten Oldies 
und Schlagern von DJ Ralf. Ab 20 
Uhr spielt dann die LIVE- Band 2 
plus zum Pfingsttanz auf. Montag 

ist dann der Ausklang des Festes 
mit Frühschoppen geplant.
Für die Versorgung zeichnet 
sich das Team „ZUM ALTEN 
KONSUM“ verantwortlich. Die 
Reinsdorfer Pfingstburschen 
freuen sich auf Ihren Besuch und 
wünschen allen ein unterhaltsa-
mes Wochenende. 

Frank BornscheinDas 324 Seiten umfassende 
Buch hat Taschenbuchfor-
mat und passt somit in jeden 
Wanderanorak. Es kostet 9,95 
Euro und ist in der Redaktion 
vom Unstrut-Echo in Wiehe, 
Im Gewerbegebiet 01, (Telefon 
034672 696811)  käuflich zu  
erwerben.                 UV



Rechtsanwalt Hartmut Lasse aus 
Querfurt behandelt  für unsere 
Leser aktuelle  Fälle aus der Recht-
sprechung. Wenn Fragen zu einem 
Rechtsthema auftauchen sollten, 
schreiben Sie uns unter Kennwort 
"Ratgeber Recht" an: Unstrut-Verlag 
Wiehe GmbH, Im Gewerbegebiet 1, 
06571 Roßleben-Wiehe. Wir werden 
Ihre Fragen umgehend an unseren 
Experten weiterleiten. Auf Wunsch 
wird Ihre Post vertraulich behandelt. 
Für eventuelle Rückfragen erbitten 
wir Ihre Telefonnummer.           Foto: UV
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Ratgeber Recht: 

Ich wurde abgemahnt, und nun?
Bereits im Jahr 2019 widmete ich 
mich dem Thema „Abmahnung im 
Arbeitsrecht“. Vermehrt aktuell 
auftretende Rechtsberatungen 
zu diesem Thema geben Anlass, 
hierzu weitere Fragen zu klären. 
Eine Abmahnung ist ein arbeits-
rechtliches Werkzeug, mit dem 
der Arbeitgeber die Arbeitnehmer 
disziplinieren will. Sie stellt eine 
Warnung an die Arbeitnehmer 
dar, Fehlverhalten bzw. Verletzun-
gen arbeitsvertraglicher Pflichten 
zu unterlassen, letztlich mit der 
Androhung der Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses. Den Arbeit-
nehmern soll aufgezeigt werden, 
was sie falsch gemacht haben 
und sollte sich das in der Zukunft 
wiederholen, sie dann mit einer 
außerordentlich fristlosen oder 
einen fristgemäßen, aber verhal-
tensbedingten Kündigung des Ar-
beitsvertrages rechnen müssen. 
Diese Kündigungen können sehr 
schmerzlich sein, denn sollte man 
in die Arbeitslosigkeit gehen, legt 
einem die Agentur für Arbeit eine 
12wöchige Sperre für die Zahlung 
des Arbeitslosengeldes auf.
Ein Arbeitnehmer muss sich dann 
nicht gegängelt fühlen, wenn 
er Hinweise oder Ermahnungen 
seitens seines Arbeitgebers erhält 
und dieser im Recht ist. Derartiges 
stellt noch keine Abmahnung dar, 
geht aber meistens einer solchen 
voraus. Noch heute bestehen hier 
auf Seiten der Arbeitgeber und der 
Arbeitnehmer viele Unsicherhei-
ten. Renate M., 44 Jahre ist seit 
12 Jahren im Unternehmen als 
Disponentin tätig. In den letzten 
Monaten fiel auf, dass sie verspä-
tet zur Arbeit erschien und zulässi-
ge Rauchpausen deutlich überzog. 
Anfangs drückte die „Chefin“ ein 
Auge zu, dann sprach sie sie an. 
Nur Schulterzucken war die Ant-
wort. Dann bekam Renate M. die 
Abmahnung, zum einen wegen 
Zuspätkommen an drei Tagen mit 
mehr als 20 Minuten und wegen 
Überziehung von 5 Rauchpausen 
mit mehr als 10 Minuten, und dass 
alles innerhalb von 2 Wochen. Im 
Gespräch stellte sich heraus, dass 

Renate M. der Meinung war, dass 
sie ja Überstunden leiste und dies 
mit den Fehlzeiten zu verrechnen 
sei. So einfach ist das nicht und 
schon gar nicht erfolgt das „still 
und klamm heimlich“. Auch wer 
Mehrstunden leistet, hat pünkt-
lich zu sein und die Pausenzeiten 
einzuhalten. Natürlich kann es eine 
Vereinbarung mit dem Arbeitgeber 
zur Verrechnung geben, aber dann 
muss es auch eine solche geben. 
Automatisch erfolgt das nicht. 
Mit dieser Abmahnung soll die Ar-
beitnehmerin erkennen, dass ihre 
Pflichtverletzung vom Arbeitgeber 
auf keinen Fall hingenommen wird 
und die Beendigung des Arbeits-
verhältnisses droht, aber ihr soll 
auch nochmals die Möglichkeit 
eröffnet werden, das Fehlverhalten 
zu erkennen und sich zukünftig 
pflichtgemäß zu verhalten. Lothar 
W., Berufskraftfahrer und seit 
3 Jahren im Unternehmen war 
ordnungsgemäß in seine Tätigkeit 
eingewiesen worden, hatte Beleh-
rungen unterschrieben und für die 
Übergabe seines Transporters ein 
Protokoll unterzeichnet. Mehrfach 
im Jahr gab es Fahrzeugkontrollen 
und es erfolgten Hinweise an ihn 
die Fahrerkabine sauber zu halten. 
Doch anstatt diese Hinweise ernst 
zu nehmen, wurde es immer 
schlimmer. So schlimm, dass 
Mitarbeiter es ablehnten im Ersatz-
fall seinen Transporter zu fahren. 
Lothar W. wurde abgemahnt. Im 
Gespräch schilderte er, dass das 
alles unwahr sei und man ihn 
mobbe und loswerden wolle. Auf 
ein anwaltliches Schreiben an den 
Arbeitgeber reagierte dieser mit 
einem Antwortschreiben und 12 
Seiten Protokoll von 2 Überprüfun-
gen mit zahlreichen Lichtbildern. 
Lothar W. wurde geraten, sich die 
Zeit zu nehmen und sein Fahrzeug 
zu reinigen und dafür Sorge zu 
tragen, dass es zukünftig sauber 
bleibt. Natürlich muss man als 
Arbeitnehmer wissen, dass Ab-
mahnungen für den Arbeitgeber 
erforderlich sind, wenn er ver-
haltensbedingt außerordentlich, 
also fristlos oder unter Einhaltung 

der Kündigungsfrist kündigen und 
das Arbeitsverhältnis beenden 
will. Eine solche Kündigung ohne 
Abmahnung ist vom Grundsatz her 
unwirksam. Nur in Ausnahmefäl-
len, bei einem äußerst schweren 
Arbeitspflichtverstoß ist eine 
Abmahnung entbehrlich. In einem 
Kündigungsschutzprozess wegen 
fristloser Kündigung berief sich 
der Arbeitgeber auf eine mündlich 
ausgesprochene Abmahnung. 
Zulässig sind auch mündliche 
Abmahnungen, nur muss dann der 
Arbeitgeber beweisen, zum Bei-
spiel durch Zeugen, dass es sich 
tatsächlich um eine Abmahnung 
handelt und der Arbeitnehmer dies 
auch als solche verstehen mus-
ste. Im konkreten Fall bestätigte 
die Sekretärin des Arbeitgebers 
nicht, dass dieser beim Ausspruch 
der vermeintlichen Abmahnung 
den Arbeitnehmer auch darauf 
hingewiesen hat, dass im Wieder-
holungsfall er mit der Beendigung 
des Arbeitsverhältnisses rechnen 
muss. So war es nur eine Er-
mahnung, keine Abmahnung und 
mangels einer Abmahnung war 
die fristlose Kündigung unwirk-
sam. Hartmut Lasse, Querfurt, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

StellenmarktStellenmarkt
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Staffelübergabe an der Klosterschule Roßleben

Nach über 30 Jahren Tätigkeit 
für die Stiftung Klosterschule 
Roßleben als Geschäftsführer 
und Erbadministrator ist Christian 
von Witzleben der Abschied aus 
Roßleben nicht ganz leichtgefal-
len – verständlich, denn er war 
es, der der Schule mit seinen 

Visionen, viel Enthusiasmus 
und vor allem Mut eine neue 
Perspektive gab; er führte sie 
zurück in private Hand und 
trieb die Digitalisierung voran. 
Die Klosterschule Roßleben er-
fuhr viele Höhen und Tiefen seit 
ihrer Gründung 1554, doch im 
Mittelpunkt aller Bestrebun-
gen der Familie von Witzleben 
stand immer, Kindern einen 

Zugang zu Bildung zu ermögli-
chen – ohne Rücksicht auf den 
sozialen Stand der Eltern und in 

einer weltoffenen und vor allem 
demokratischen Gemeinschaft.
Über 250 Gäste kamen im Innen-
hof zusammen, um gemeinsam 
mit Christian von Witzleben 
den Abschied zu feiern und 
seinen Nachfolger Dr. Moritz 
von Witzleben sowie den neuen 
Rektor Bernd Westermeyer zu 
begrüßen. Auch Landrätin Antje 
Hochwind-Schneider richtete 
ihre persönlichen Worte an 
die Familie von Witzleben und 

dankte für die jahrelange Zu-
sammenarbeit. Im Anschluss 
kamen alle Gäste an den vielen 

Ständen im Park zusammen 
und ließen den Nachmittag im 
Sonnenschein bei interessanten 
Gesprächen ausklingen.

Theresa Zingel 
Fotos: Harald Schluttig
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Eröffnung mit Kyffhäuser Lehrerstimmen
Garnbach - Am 3. Mai wurde 
in der Garnbacher St. Nicolai-
Kirche mit den „Kyffhäuser Lehrer-
stimmen“ unter der Leitung von 
Corinna Schütze Herrmann der 
Musiksommer Wiehe eröffnet. 
Der Lehrerchor stimmte gemein-
sam mit dem Publikum zahlreiche 
Volks- und Frühlingslieder an. 
Text & Bild: Manfred Reinhardt

SCHÜLERKONZERT

12.06.2022

034672 98200

034672 98200

KLOSTERKIRCHE ROẞLEBEN

10€ | 5€ ERMÄẞ
IGT

VORVERKAUF UND ABENDKASSE

SCHÜMusikim
Kloster

Straßenfest der „Kindervilla“
Bad Frankenhausen - Nach zwei Jahren Pause laden das Team 
und der Verein Freunde und Förderer der Kindervilla am 11. Juni
recht herzlich zum Straßenfest unter dem Thema „Wie bewegen 
wir uns fort - von einem bis zum andren Ort?“ ein. 
Beginn in der Geschwister-Scholl-Straße ist um 14.30 Uhr. Die 
Gäste erwartet ein musikalisches Programm der Kindervilla-Kinder, 
Spiel und Spaß für Groß und Klein bei Kaffee, Kuchen, Würstchen 
u.a.                      Katrin Milde

w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t - e c h o w i e h e
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Das UNSTRUT-Echo und die hier 
präsentierten Firmen wünschen den 

Pfingstburschen sonnige Tage!

Kita Bummi feiert ihr 70. Jubiläum 
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Lossa - Am 8. Mai 1952 wurde 
der Lossaer Kindergarten als 
Erntekindergarten gegründet; im 
Mai 1977 folgte die Namensge-
bung zum Kindergarten „Bummi“ 
und 1994 mit Aufnahme der 
Krippenkinder wurde aus dem 
Kindergarten die Kindertages-
stätte „Bummi“. 
Nach zwei Jahren Coronaein-
schränkungen hatte nun das 
gesamte Team der Kita in den 
zurückliegenden Wochen eine 
Festwoche anlässlich des 70. 
Geburtstages perfekt geplant, 
organisiert und vorbereitet. Die 
Frosch- und Igelkinder studierten 
mit ihren Erzieherinnen Carolin 
und Katja das beliebte Stück „Die 
Vogelhochzeit“ ein. Es wurde flei-
ßig genäht, gebastelt, telefoniert, 

recherchiert und äußerst erfolg-
reich nach Sponsoren gesucht. 
Somit stand der Finanzierung 
der Angebote nichts im Wege. 
Das fünftägige Event eröffnete 
ein von den Eltern der Kinder 
ausgestattetes Festfrühstücks-
bufett. Weiter ging es mit einem 
mobilen Kino. Am Dienstag über-
raschte ein Seifenblasenkünstler 
mit wunderschönen und riesen-
großen Seifenblasen. Am dritten 
Tag verblüffte und amüsierte ein 
Zauberkünstler die Kinder und Er-
zieherinnen und am Donnerstag 
ließ eine Puppenspielerin ihre 
Puppen für die Mädchen und 
Jungen tanzen. Am Freitag, dem 
13., nur Optimisten trauen sich 
an solch einem Tag eine Party 
zu organisieren - fand der Höhe-

punkt der Festwoche statt. Zum 
„Bunten Nachmittag“ wurden 
alle Kinder, ihre Familien, ehe-
malige Erzieherinnen, Sponsoren, 
Förderer und Wohltäter sowie 
die Verbandsgemeindebürger-
meisterin Monika Ludwig und 
der Bürgermeister der Gemeinde 
Finne Detlef Hartung eingeladen. 
Die Leiterin eröffnete mit der Be-
grüßung das Fest und bedankte 
sich bei den Sponsoren für die 
überaus großherzigen Spenden. 
Die kostümierten Frosch- und 
Igelkinder nahmen unter Beifall 
ihre Plätze ein, um endlich „Die 
Vogelhochzeit“ vor einem rie-
sigen Publikum aufführen und 
in die stolzen Gesichter ihrer 
Mamas und Papas schauen zu 
können. Voller Emotionen und 
mit manch einer Träne in den 
Augen gaben die Gäste einen 
donnernden Applaus am Ende 
des Stückes. Bevor man zum 
gemütlichen Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen, Bratwurst 
und Getränken, Ponyreiten, Hüpf-
burg, Kickertisch, Riesen-Jenga,  
Kinderschminken, Wettspielen 
und zu netter Unterhaltung über-
ging, gab es noch Geschenke: 
Frau Ludwig überbrachte mit 
einer kleinen Dankesrede eine 

Erinnerungstafel an den 70. Ge-
burtstag sowie für jedes Kind je 
eine Eintrittskarte für den Erleb-
nistierpark Memleben und das 
Schwimmbad in Bad Bibra. Herr 
Hartung verband eine großzügi-
ge Finanzspritze der Gemeinde 
Finne mit herzlichen Worten 
über die Vergangenheit und den 
besten Wünschen für die Zukunft 
der Kindertagestätte. Zu den 
weiteren Gratulanten gehörten 
Frau Manuwald der Sparkasse 
Burgenlandkreis sowie Frau 
Knauth und Frau Wlodkowski 
der Volksbank Halle/ Saale eG. 
Auch der gern gesehene Gast der 
Kita, der 90-jährige Opa Hans, 
verband seine Glückwünsche 
mit einem hübschen Geldbe-
trag. Simone Kuhnt verriet den 
Besuchern die kleine Anekdote 
über den ersten Kontakt zu Opa 
Hans und dankte mit herzlicher 
Umarmung. Die Kindertages-
stätte „Bummi“ blickt auf eine 
erlebnisreiche Festwoche voller 
Spannung, Überraschungen 
und leuchtender Kinderaugen 
zurück. Ein aufrichtiges Danke-
schön geht an alle Sponsoren, 
an die Eltern für das herrliche 
Kuchenbüffet, an den Burschen-, 
Sport- und Feuerwehrverein so-
wie an Angelika Bärhold, Gaby 
Kürschner, Monika Weigel, Doris 
Broda und Thomas Schönfuß für 
die tatkräftige Unterstützung. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
dem Grillmeister André König für 
seine ausdauernde und schweiß-
treibende Arbeit am Rost. 

Text & Fotos: Simone Kuhnt 
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Tag der offenen Tür am Windberg
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Sonntag 05.06.2022 Pfings�est in 
Bucha auf dem Pfingstplan

Ab 10:00 Uhr Frühschoppen

Ab 15:00 Uhr Platzkonzert mit den Unstru�aler Blasmusikanten

Au�ri� Tanzkreis mit den Tanzfrauen Bucha

Kaffee und Kuchen von den Landfrauen Bucha

Der Grill brennt und für ausreichend Getränke ist gesorgt

Für unsere kleinen Gäste gibt es eine Hüp�urg zum austoben

Ab 20:00 Uhr Live-Musik mit Kick & Fox

Wir Freuen uns auf euch, Burschenverein Bucha e.V.
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Beichlingen – Seit 2015 ist das ehemalige Kinder- und Jugenddorf 
„Am Windberg“ nahe Kölleda Lebens- und Wirkraum einer Lebensge-
meinschaft. Am Samstag, dem 11. Juni, laden die inzwischen fast 50 
Menschen zum „Tag der offenen Tür“ ein. Von 10 bis 17 Uhr kann man 
sich das spirituell und ökologisch ausgerichtete Projekt mit eigener 
Schule und Seminarbetrieb anschauen, am Infostand und in Gelände-
führungen (11/13/15 Uhr) informieren und mit den Gemeinschaftsmit-
gliedern in Kontakt treten. Zudem gibt es einen regionalen Flohmarkt, 
hauseigenes Kunsthandwerk, Kaffeespezialitäten und Kuchen sowie 
biologisch-vegetarische Köstlichkeiten. Die beiden Schul-Bands, eine 
Rock & Reggae Windberg-Band und ein Mitmach-Singkreis sorgen 
für musikalische Abwechslung. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
gern gesehen. Parken bitte entlang des Geländes Richtung Schloss 
Beichlingen. Mehr Infos unter www.amwindberg.de 
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Zum Erlebnistag Hohe Schrecke 
wurde erstmals die neue Wan-
der- und Fahrradkarte des Ver-
eins vorgestellt. Diese ist in der 
Redaktion vom Unstrut-Echo in 
Wiehe zum Preis von 4,90 Euro
erhältlich. Weitere Infos unter 
034672696811                                             UV

Rad- und 
Wanderkarte
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Nervenkitzel bis zum Schluss 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Artern - Der 2. April geht in die 
Chronik unserer Wettkampf-
geschichte ein. Endlich stand 
wieder ein Landesliga Wett-
kampf an. Der Arterner Turn-
verein stellte sich mit einer 
Mannschaft aus bewährten 
und trainingsfleißigen Turne-
rinnen dem Wettkampf. Suri 
Reiber, Emily Heiroth, Jennifer 
Seyring, Elisabeth Sattler, Lara 
Götze, Jenny Springsguth und 
die Altenburgerinnen Samira 
Descher und Alina Mooz be-
gannen gemeinsam das Aben-
teuer „3. Landesliga 2022“. Um 
Verletzungen zu vermeiden und 
die Motivation zu erhöhen, ent-
schied sich der Liga-Ausschuss 
für ein Wettkampfprogramm mit 
vereinfachten Anforderungen. 
Zur Siegerehrung spürten die 
Arterner pure Gänsehaut, als 
es um Platz 1 und 2 ging. Mit 
0,05 Punkten (weniger Abstand 
geht nicht) setzte sich das Team 
vom ATV und ASC ganz knapp 
vor der Mannschaft aus Erfurt 

durch und gewann zum ersten 
Mal in ihrer Ligageschichte ei-
nen Landesligawettkampf! Mit 
enormer Freude betraten sie das 
Podest und konnten es kaum 

fassen. Auch den Trainern Uwe 
Springsguth und Ralf Retzlaff 
war die Überraschung ins Ge-
sicht geschrieben. Sie jubelten 
und feierten ihre Turn-Mädels. 

Was für ein Tag, was für ein 
Wettkampf, was für eine Freude, 
was für eine Mannschaft! 

Text & Foto: 
Jenny Springsguth

Echo ONLINE lesen auf:
www.unstrut-verlag.de

Historisches Mittelalterspektakel
Burgfest am 10., 11. + 12. Juni 
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Querfurt - Am zweiten Juni-Wochenende (10. - 12.06.) steht Querfurt 
wieder ganz im Zeichen des Mittelalters. Drei Tage lang kann der 
Besucher vor der imposanten Kulisse der Burg das höfische Leben 
mit altem Handwerk, Gauklern und Minnegesang hautnah erleben.
Am Freitag ab 17 Uhr, Samstag und Sonntag jeweils ab 11 Uhr 
erwarten den Besucher ein historischer Markt mit Händlern und 
vorführendem Handwerk, Lagerleben und Ritterkampf, historische 
Musik, Gaukelei und Feuerzauber. Für das kleine Volk gibt es ein 
Kinderritterturnier, Jonglierworkshop, Bogenschießen, Eselreiten und 
ein historisches Karussell. Auch für die Gaumenfreuden ist gesorgt. 
Garküchen und Tavernen stehen bereit, die Lager sind zum Bersten 
gefüllt u.a. mit Ritterbier und Met, Braten, Fladen und Knoblauchbrot.
Aufgrund der aktuellen Bauarbeiten auf dem eigentlichen Burggelände 
schlagen die Ritter, Händler und Künstler ihre Zelte und Stände 
ausnahmsweise in dem der Burg vorgelagerten Bauernmuseum 
auf. Filmburg Querfurt • Landkreis Saalekreis • Burg Querfurt • 
06268 Querfurt • Telefon: 034771 52190 • E-Mail: burg.querfurt@
saalekreis.de • www.burg-querfurt.de • www.facebook.com/
filmburg.querfurt • Öffnungszeiten: Freitag, 17-22 Uhr; Samstag 
11-22 Uhr; Sonntag 11-18 Uhr

Wer die Steuererklärung zu spät abgibt, den bestraft das Finanzamt
Abgabetermin: 31.07.2022 
oder 30.09.2022 Abgabetermin 
für die jährliche Einkommen-
steuererklärung ist grundsätz-
lich der 31.07. des Folgejahres, 
informiert der Altbayerische 
Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
Bei der Steuererklärung 2021 
ist dies der 31.07.2022. Frist-
verlängerung 30.09.2022. Bis 
zum 30.09.2022 kann die Frist 
zur Abgabe der Einkommen-
steuererklärung in manchen 
Fällen per Antrag verlängert 
werden. Das Finanzamt kann je-
doch sofern besondere Gründe 
vorliegen (z.B. hohe Nachzah-
lung im Vorjahr), die Erklärung 
schon vorher anfordern. Eine 
weitere Fristverlängerung ist 
dann nur noch in Ausnahme-
fällen möglich. Ab diesem 
Zeitpunkt wird dann ein Verspä-
tungszuschlag erhoben. Auto-
matische Fristverlängerung bis 
28.02.2023 Wer sich von einem 
Steuerberater, Lohnsteuerhil-
feverein oder einem anderen 
steuerlichen Vertreter helfen 

lässt, kann sich länger Zeit lassen. 
In diesen Fällen endet die Frist zur 
Abgabe der Einkommensteuerer-
klärung erst am letzten Februartag 
des übernächsten Jahres. Bei der 
Steuererklärung 2021 wäre dies 
also am 28.02.2023. Doch auch 
diese Frist ist nicht die letzte. Wer 
nicht zur Abgabe einer Erklärung 
verpflichtet ist, kann sich sogar 
vier Jahre Zeit lassen.   

Verspätungszuschlag 
Die Finanzbehörde darf einen 
Verspätungszuschlag nicht fest-
setzen, wenn die fehlende bzw. 
verspätete Abgabe der Einkom-
mensteuererklärung entschuldbar 
erscheint. Jedoch hat das Finanz-
amt für die Erhebung des Verspä-
tungszuschlags einen Ermessens-
spielraum. Nicht entschuldbar ist, 
wenn die Erklärung wiederholt 
nicht oder wiederholt nicht fristge-
mäß abgegeben wurde oder wenn 
Fristen nicht eingehalten wurden. 
Wer sicher sein will, reicht seine 
Erklärung bis zum 31.07. beim 
Finanzamt ein.  
Aber auch für Steuerbürger, wel-

che eine Erstattung erwarten, 
kann das Finanzamt einen Verspä-
tungszuschlag festlegen. Vor allem 
bei Wiederholungstätern schöpft 
der Gesetzgeber seinen Ermessen-
spielraum aus. Frau Katrin Thiele 
rät daher allen, die sich unsicher 
sind, ob sie eine Erklärung ab-
geben müssen oder nicht, sich 
frühzeitig zu informieren. 
Eine Einkommensteuerer-

klärung lohnt sich! 
1.051 € durchschnittlich erstattet 
der Fiskus im Falle einer Erstat-
tung laut Statistischem Bundes-

amt (Stand 05/2021). „Leicht 
verdientes Geld“ – könnte man 
meinen. Doch die wenigsten 
kennen sich im Steuerdschun-
gel aus. Gut beraten ist, wer 
sich kompetente Hilfe holt.  
Katrin Thiele berät Mitglieder 
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG 
Die Autorin Katrin Thiele ist 
Beratungsstellenleiterin des 
Lohnsteuerhilfevereins ALT-
BAYERISCHER e.V. in Nebra 
(Unstrut) und ist unter 0152 
52421303 bzw. thiele@altbay-
erischer.de zu erreichen.  



Die Kinder vom Kneipp-Hort sagen „DANKE!“

ONLINE lesen auf:
unstrut-verlag.de

29. Januar 2022 | Tischtennis
43. Ortsranglisten-Turnier

Februar 2022 | Wandertag
Winterwanderung

26. März 2022 | Tischtennis
43. Ortsranglistenturnier

24. April 2022 | Wandertag
Frühlingswanderung

14. Mai 2022 | Vereinsevent
Tag der Vereine

10. - 19. Juni 2022
Die Jubiläumswoche: 100 JAHRE TVS

08.-10. Juli 2022 | Fußball
Kirmes-Fußball-Turnier

27. August 2022 | Volleyball
3. Saubacher Beach-Cup

03. September 2022 | Vereinsevent
Kinder- & Jugendsporttag

25. September 2022 | Wandertag
Herbstwanderung

03. Dezember 2022 | Adventsmarkt
Traditionell am Sportlerheim

10. Dezember 2022 | DANKE-Party
Abschlussparty für Helfer & Mitglieder

Fr
isc

h,Fromm, Fröhlich, Frei

100 JAHRE
schon dabei

Der TV 1922 Saubach e.V. im

JUBILÄUMSJAHR 2022

U N S E R J U B I L Ä U M S J A H R E I N J A H R H U N D E R T T V S

2022 ist ein ganz besonderes Jahr in
unserer Vereinsgeschichte, denn wir
feiern 100-jähriges Bestehen

Dieses besondere Ereignis möchten wir feiern -
gemeinsam mit Vereinsmitgliedern, Gönnern
und Sponsoren, mit Aktiven und Ehemaligen,
mit Freunden des Vereins und aus der Region.

Über das ganze Jahr hindurch sind kleinere und
größere Veranstaltungen mit mehrheitlich
sportlichem Hintergrund geplant. Neben
etablierten Sportevents werden auch neue
Aktionen & Veranstaltungen stattfinden.

Den Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres bildet
die Jubiläumswoche im Juni (10 Tage) mit zwei
spannenden Veranstaltungswochenenden inkl.
Festumzug sowie einer ereignisreichen
Sportwoche für Groß & Klein.

Feiert mit uns 100 Jahre TVS - und werdet Teil
dieses besonderen Ereignisses.

Wir freuen uns auf Euch!

Die Abteilungen & der Vorstand
des TV1922 Saubach e.V.

W I R F E I E R N J U B I L Ä U M

Vereinsgründer
Lehrer Hugo Barthel

Freitag, 10. Juni
16 Uhr Bunter Nachmittag für ALLE (Festplatz)
Gemeinsamer Auftakt mit Unterhaltung für Groß & Klein
19 Uhr Eröffnungsfeier 100 Jahre TVS (Festplatz)
Offizieller Start in die Jubiläumswoche mit Grußworten,
Sektempfang & Eröffnung der "100 Jahre TVS"-Ausstellung

TV 1922 SAUBACH e.V.

Karl-Marx-Straße 19
06647 Finneland OT Saubach

info@tv1922-saubach.de
www.tv1922-saubach.de

U N S E R E J U B I L Ä U M S W O C H E

Samstag, 11. Juni
9.30 Uhr Mix-Volleyball-Turnier (Sportplatz)
Spielmodus 4/2 - Anmeldung der Teams bis 28.05.22
19 Uhr Bunter Abend für ALLE (Festplatz )
Große Party mit Musik von STEIN URI & ROBIN

Sonntag, 12. Juni
10 Uhr Großer Volleyball-Aktionstag (Sportplatz)
Turnier für Jedermann/frau und Volleyball-Workshops
sowie 17m langer Hindernissparcour für Kinder
14 Uhr KNEIPP & Co. (Kräutergarten & Festplatz)
Kräutergarten-Rundgang und ab 16 Uhr Kurzvortrag zur
KNEIPPschen Lehre inkl. Verkostung im Festzelt

Montag, 13. Juni
18 Uhr Tai-Chi Schnupperkurs (Festplatz)
Chinesische Bewegungskunst - gut für Körper & Seele
19 Uhr Gymnastik für ALLE (Festplatz )
Unsere Abteilung Gymnastik lädt zum Mitmachen ein

Dienstag, 14. Juni
17 & 19 Uhr Volleyball für ALLE (Sportplatz)
Unsere Abteilung Volleyball lädt zum Mitmachen ein

Mittwoch, 15. Juni
9.30 Uhr Sportfest KITA 's (Sportplatz)
16 Uhr Spiel-& Spaß-Olympiade (Sportplatz)
Unser Knirpsensport lädt zum Mitmachen ein

Donnerstag, 16. Juni
8 Uhr Sportfest Grundschule (Sportplatz)
13 Uhr Tischtennis-Schnuppermobil DTTB (Festplatz)
Ein Auto voll mit Tischtennis zum Kennenlernen für Kinder:
Mini/Midi/XXL-Tische, Schläger & Bälle, TT-Roboter u.v.m.
17 Uhr Tischtennis für ALLE (Festplatz)
Unsere Abteilung Tischtennis lädt zum Mitmachen ein

Freitag, 17. Juni
16 Uhr Fußball für ALLE (Sportplatz)
Schießen, dribbeln, passen: sportliches Aktionsprogramm
für Klein & Groß inkl. DFB-Fußball-Abzeichen
19 Uhr Kabarett Ralph Richter (Klubhaus)
Wir freuen uns auf beste Unterhaltung aus dem
Clack Theater Wittenberg - bereits ausverkauft

Samstag, 18. Juni
11 Uhr Flohmarkt für Sport & Kreatives (Neue Straße)
Jeder kann mitmachen: Angebote für regionale Produkte
und Kreatives (selbstgemacht) sowie Spiel- & Sportartikel
15 Uhr "Schlag den TVS -Teamduell" (Sportplatz)
Wer duelliert sich mit dem TV1922 in 11 Spielen aus Sport
& Geschicklichkeit? Herausforderer-Team gesucht!
19 Uhr Weinabend mit Live-Musik (Festplatz)
Geselliger Abend mit besten Weinen der Saale-Unstrut-
Region und der Party-Band VINOTHEK

Sonntag, 19. Juni
10 Uhr Großer Festumzug 100 Jahre TVS
13 Uhr Festakt mit Ehrungen (Festzelt)
Große Abschlussveranstaltung mit Grußworten sowie
Ehrungen ehrenamtlich-engagierter & langjähriger
Mitglieder durch Würdenträger aus Sport & Politik.
Gemütlicher Ausklang - Gäste sind herzlich willkommen!

E I N J A H R H U N D E R T T V S
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F E I E R M I T !

 

 

Zum Vorwerk 26

06647 Finneland/Saubach

Tel. 034465/ 88 036

e-mail: info@gravuren-weinert.de
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Saubach - In der Osterferienwo-
che wurden unsere Hortkinder 
von unserer langjährigen Koope-
rationspartnerin Frau Wahlbuhl 
auf sehr angenehme Weise über-
rascht. Eine große Kiste voller 
Kinderspiele und Süßigkeiten so-
wie zwei Kinderpools ließen die 
Augen der Kinder hell erstrahlen. 
Somit hatte jede Klasse neue 
Gesellschaftsspiele, Buntstifte 
und für den Sommer die großen 
Pools für ihr  Badevergnügen im 
Hort. Im vergangenen Winter 
wurde uns von Frau Wahlbuhl 
ein Schutzbanner für den Zaun 
gesponsert. Dieses Banner ist 
gleichzeitig ein Aushängeschild 
für den Hort und eine Sandsperre 
für den Parkplatz. Ein besonderer 
Dank geht an Michael Rödiger 
für die schnelle Anfertigung des 
Banners und an alle beteiligten 
Kinder des Hortes, die tolle Bilder 
dafür malten. 
Wir finden, das waren sehr 
gelungene Aktionen. 
   Text & Fotos: Hort Saubach

2022 ist ein ganz besonderes Jahr in unserer Vereinsgeschichte, denn wir feiern 100-jähriges Bestehen! Dieses besondere Ereignis möchten 
wir feiern - gemeinsam mit Vereinsmitgliedern, Gönnern und Sponsoren, mit Aktiven und Ehemaligen, mit Freunden des Vereins und aus 
der Region. Über das ganze Jahr hindurch sind kleinere und größere Veranstaltungen mit mehrheitlich sportlichem Hintergrund geplant. 
Neben etablierten Sportevents werden auch neue Aktionen & Veranstaltungen stattfinden. Den Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres bildet 
die Jubiläumswoche im Juni (10 Tage) mit zwei spannenden Veranstaltungswochenenden inkl. Festumzug sowie einer ereignisreichen 
Sportwoche für Groß & Klein. Feiert mit uns 100 Jahre TVS - und werdet Teil dieses besonderen Ereignisses.     Wir freuen uns auf Euch! 
                 Die Abteilungen & der Vorstand des TV1922 Saubach e.V.
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Ihre Raiffeisen-Märkte in der Region

* Abbildungen bzw. Produktbilder können abweichen oder sich in Form und Farbe unterscheiden, als tatsächlich im Angebot. Markennamen, markenbezogene Artikelbezeichnungen und Logos sind Eigentum des jeweiligen Herstellers/Rechteinhabers. Keine Haftung für Druckfehler.

V2
3/

22
/2

2

...unsere Angebote nutzen und sparen!




